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Die größte Gewerbeansiedlung kommt
Durchführungsvertrag für das EDEKA-Fleischwerk in Forchheim unterzeichnet

Der Durchführungsvertrag für das
Vorhaben,,EDEKA-Fleischwerk"
zwischen der Stadt Rheinstetten
und dem Vorhabenträger EDEI(A
Südwest Fleisch GmbH ist unter-
zeichnet. Dieser Vertrag ist nach
dem Baugesetzbuch Vorausset.
zung für den vorhabenbezogenen
Bebauungsplan,' für den der Ge'
meindrat am 24. März die Abwä-
gungsentscheidung als Voraus-
setzung für den Satzungibe-
schluss gefasst hat.

Rheinstetten. In dem nun unter-
zeichneten Vertrag verpflichtet
sich das Unternehmen, dieses
Bauvorhaben in eineni festgeleg-
ten Zeitraum zu realisieren und
die Kosten zu erstatten, welche
im Zusammenhang mit dem Bau-
vorhaben stehen. Hierbei handelt
es sich insbesondere um Kosten
frir die Abwasserentsorgung in
Höhe von insgesamt 600.000 Eu-
ro, die der Stadt Rheinstetten nur
durch dieses Bauvorhaben ent-
stehen. Dies gilt ebenso für die
Kosten der Ausgleichsmaßnah-
men des Naturschutzes und des
Artenschutzes.

Für Maßnahmen und Folgen,
die im enveiterten Zusammen.
hang mit dem Vorhaben stehen,
zum Beispiel Lärmschutz im Sil-
berstrei.fen und die Anbindung an
das StraßenneIz, zahlt der Vor-
habpnträger an die Stadt Rhein-
stetten einen Infra.strukturbeitrag

Rheinstetten-Forchheim unterzeichnet.

durch eine pauschale Einmal-
zahlung in Höhe von 600.000
Euro.

Des Weiteren wurde die EDE-
KA Südwestfleisch GmbH ver-
traglich gebunden, die Kosten für
die Rechtsberatung der Stadt
Rheinstetten bis zu einer Höhe
von 75.000 Euro zu erstatten. Die
Erschließungsbeiträge (unter an-
derem der Wasserversorgungs-
beitrag und der Abwasserbeitrag)
werden dem Unternehmen ge-
mäß der gültigen Satzungen der
Stadt Rheinstetten in Rechnung
gestellt.

Der, Gemeinderat hatte dem

Vertragswerk schon in seiner Sit-
zung am 27. Januar mit großer
Mehrheit zugestimmt. Nachdem
nun auch die Abwägungsent-
scheidung des Gemeindrates ge-
fallen ist, wurden die Vereinba-
rungen'unterschrieben.,,Damit
ist ein weiterer wesentlicher
Schritt zur größten Gewerbean-
siedlungin der Geschichte Rhein-
stettens vollzogen. Durch diesen
Vertrag kommt deutlich zum Aus-
druck, dass die Stadt Rheinstet-
ten als starker Verhandlungs-
partner aufgetreten ist und dabei
ein gutes Ergebnis erzielt hat",
sagte OB Sebastian Schrempp
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nach der Unterzeichnung. Er ließ
dabei nochmals kurz die nichtim-
mer einfachen, aber stets fair ge-
führten Verhandlungen Revue
passieren. Auch die Vertrags-
partner, die Geschäftsfrihrer Ha-
rald Rissel und Hans-Dieter Ba-
der, bedankten sich für den sach-
lichen und besonnenen Umgang
der Kommunalpoliiik rnit diesem
Großprojekt - trotz des schwie-
rigen und aufwändigen Verfah-
rensablau-fes. Sie betonten dabei
die hohe Bedeutung eines guten
Kontaktes auch großer Gewer-
beunternehmen mit ihrer Stand-

ln entspannter Atmosphäre wurde dieser Tage der Durchführungsvertrag für das fofin-fleischwerk in

ortgemeinde. (bb)


